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Informationsblatt für den Museumsbesuch 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Besuchergruppen, Schulklassen und Kindergartengruppen sind willkommen in unserem 
Museum. Um den Aufenthalt für Ihre Gruppe und die anderen Besucher so gewinnbringend 
und angenehm wie möglich zu gestalten, bitten wir Sie, folgende Punkte zu beachten: 
 

 Taschen, Rucksäcke und Jacken dürfen nicht in die Ausstellungsräume genommen 
werden, sie können in der Garderobe aufbewahrt werden. Zu diesem Zweck stehen 
auch in begrenztem Umfang Schließfächer (1 Euro Pfand) zur Verfügung. 

 Bitte stimmen Sie Ihre Gruppe darauf ein, dass rücksichtsvolles Verhalten dazu 
beiträgt, auch anderen Besuchern einen angenehmen Aufenthalt zu ermöglichen. 

 Die Aufsichtspflicht für Kinder, auch während der Führung, liegt bei den 
Begleitpersonen der Gruppe. 

 Das Mitnehmen von Speisen und Getränken in die Ausstellung ist nicht erlaubt. 
 Handys, Musikgeräte u. ä. bitten wir abzuschalten.  
 Fotografieren ist in den Ausstellungsräumen nur ohne Stativ und Blitzlicht erlaubt. 
 Exponate dürfen nicht berührt werden. 
 Den Anweisungen unseres Personals ist Folge zu leisten. 

 
Achtung Hauptsaison! Wenige Wochen vor den großen Ferien müssen Sie mit mehreren 
Besuchergruppen in unserem Haus rechnen. Bitte melden Sie deshalb Ihren Besuch nach 
Möglichkeit an, auch wenn Sie keine Führung buchen. 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Schülergruppen einen erlebnisreichen Aufenthalt im Museum 
der Brotkultur. 
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